
Die Idee:

Im Rahmen der Fortführung von LWS 2.0 und als neues gemeinsames Pilotprojekt wird der Standort
„Weddelbrook“ als außerschulischer Lernort für ALLE Lebenswelt-Schulen angemietet. 

Win-Win-Situation für alle:

Das Schulgebäude in Weddelbrook kann 
ohne Nutzungsänderung als solches 

erhalten bleiben.
(Herr Rimka von der Kreisbauaufsicht hat 
am 25.06.2020 telefonisch sein OK dafür 

gegeben).
Sollten die Schülerzahlen wieder steigen 

und eine Nutzung als reguläre Schule 
sinnvoll sein, wäre das problemlos möglich.

Die OGS der Storchennestschule 
nutzt für die Zeit der Anbauphase 

vor Ort die Container und alle 
Nachteile der teuren Busshuttle-

Lösung entfallen. 

Die Schule am Storchennest kann für die 
Umsetzung ihres kulturell-künstlerischen 

Konzeptes weiterhin auf den Standort 
Weddelbrook zurückgreifen, nicht nur 

nachmittags sondern nun auch 
vormittags.

 Die Lebenswelt Schule kann den 
Standort Weddelbrook auf eine 
ganz neue Weise in ihr Konzept 

integrieren und z.B. eine breitere 
Öffnung nach außen entfalten, 
sowie den Zusammenhalt der 

Schulen durch die gemeinsame 
Nutzung und gemeinsame Projekte 
am Vor- und Nachmittag stärken.

Sofern nötig werden in Absprache mit den Schulen Fonds für 
Busfahrten eingerichtet.

Für dieses neue Pilotprojekt könnten 
Fördermittel, z.B. aus der Aktiv-Region 

beantragt werden.

Außerschulischer Lernort Weddelbrook


